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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Mitte (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)

TV 1862 Dettelbach III : TSG Estenfeld 
Donnerstag, 02.02.2023, 20:15 Uhr

Müller und Streit und Gomez bleiben gegen den TV 1862 
Dettelbach III ungeschlagen

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg der TSG
Estenfeld im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Mitte (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)
beim TV 1862 Dettelbach III umschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand. Das
Satzverhältnis von 28:9 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.
Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Müller, Streit und Gomez, die ihre
Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Das Spiel lief wie folgt ab: Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Schmid / Weidt bei ihrer
Vier-Satz-Niederlage von Müller / Streit dann doch niedergerungen worden. Nach einem Erfolg für
Altenhöfer / Schmidt sah es kurzzeitig aus, doch konnten sie eine Führung mit zwei Sätzen
Vorsprung gegen Gomez / Kütt letztlich nicht zu einem Erfolg ummünzen. Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Nach den
anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams
bei einem Stand von 0:2 an den Tisch. Das folgende Einzel zwischen Fabian Schmid und Thomas
Streit, das vor der Begegnung als Sieg für die Gastmannschaft fest eingeplant werden konnte,
endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Eine unterm Strich sehr
ausgeglichene Partie. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Unterschied. Keinen Punkt beisteuern konnte Markus Weidt im Spiel gegen Daniel Müller, das 0:3
verloren ging. Beim Stand von 0:4 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Zwar brachte Julian Kütt Benedikt Altenhöfer phasenweise in Bedrängnis, doch am
Ende setzte sich Benedikt Altenhöfer mit 3:1 durch. Thomas Schmidt bekam seinen Gegner Waldo
Gomez wiederum beim deutlichen 6:11, 1:11, 3:11 nicht richtig in den Griff. Beim Stand von 1:5
gingen die Spitzenspieler des TV 1862 Dettelbach III und der TSG Estenfeld in die Box. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Fabian Schmid bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3
Niederlage gegen Daniel Müller. Da war final wirklich nichts zu holen. Durch diesen Sieg war der
sechste Zähler für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den
verbliebenen Einzeln fest. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Markus Weidt gegen Thomas
Streit, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Nicht ganz mithalten konnte
Benedikt Altenhöfer, beim 8:11, 9:11, 14:12, 12:14 gegen Waldo Gomez, obwohl er nicht komplett
chancenlos war. Bevor die beiden Vierer an den Tisch gingen, stand es somit 1:8. Thomas Schmidt
hatte gegen Julian Kütt bei seinem 0:3 wenig zu bestellen. Ein unterm Strich einseitiger
Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TV 1862 Dettelbach III am 09.02.2023 gegen den TSV
Grombühl Würzburg II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 10.02.2023 gegen den TSV
Lengfeld 1876 versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TV 1862 Dettelbach III

Doppel: Schmid / Weidt 0:1, Altenhöfer / Schmidt 0:1 
Einzel: F. Schmid 0:2, M. Weidt 0:2, B. Altenhöfer 1:1, T. Schmidt 0:2 

 TSG Estenfeld
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Doppel: Müller / Streit 1:0, Gomez / Kütt 1:0 
Einzel: D. Müller 2:0, T. Streit 2:0, W. Gomez 2:0, J. Kütt 1:1


